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Nr. Verfasser Seite

283. Der Sternenhimmel Hebel 397
284. Der alte Gott lebt noch Aurbacher 398
285. Gebet Mörike 399
286. Breit aus die Flügel beide Heinrich 400
287. Der rechte Steuermann Caspari 401
288. Sei stille! Fleming 402
289. Das Kind des Steuermanns Gcrok 402
290. Gefahr und Rettung Jacobs 403
291. Sprüche vom Vertrauen auf Gott 405
292. Die Geschichte vom kleinen Schiffsjungen Fl. Blätter 405
293. Wozu ein Strumpf dienen kann Barths Jugendbl. 406
294. Das Bäuerlein im Himmel Nach Grimm 409
295. Des Königs Münster Bechstein 409
296. Todesgefahren Nach Pauli 410
297. Die Boten des Todes Grjnnn 411
298. Der Greis und der Tod Asop 412
299. Die Kapelle Uhland 412
300. Scheiden Volkslied 413
301. Die wilden Schwäne und der Enterich Caspari 413
302. Ein Friedhofsgang .Vogl 414
303. Altes Gold Ortel 415
304. Der Sonntag Ahlfeld 415
305. Schäfers Sonntagslied Uhland 416
306. Sonntagsmorgen Reinick 416
307. Sprüche vom Sonntag 417
308. Weihnachten Eichendorff 417
309. Geben ist seliger denn nehmen Schubert 418
310. Neujahr Logau 419
311. Zum neuen Jahre Morike 419
312. Ostern Sturm 419
313. Osterlied Gerok 420

Lesestücke für den
Nr. 1 Gebot.

207. Wahlspruch.
208. Mit Gott.
311. Zum neuen Jahre.

2. Gebot.
281. Gott grüßt manchen, der ihm

nicht dankt.
3. Gebot.

303. Altes Gold.
304. Der Sonntag.
305. Schäfers Sonntagslied.
306. Sonntagsmorgen.
307. Sprüche vom Sonntag.
226. Martha und Maria.

4. Gebot.
26. Ottos Abschied von seiner Mutter.
69. Wie lieb Or. Luther seine Kinder

hatte.

Religionsunterricht.
Nr.

212. Die alte Waschfrau.
221. Wenn du noch eine Mutter hast.
223. Der blinde König.
224. Du sollst deinen Vater und deine

Mutter ehren!
225. Der Rittmeister Kurzhagen.
230. Der Hannes-Jakob von Hoppach.
233. Ein Zug aus dem Leben Mendels¬

sohn-Bartholdys.
246. Der Held und der Reitknecht.

84. Züge aus dem Leben Kaiser Wil¬
helms I.

39. Friedrich Barbarossa und Hartmann
von Siebeneichen.

60. Der Überfall im Wildbad.
74. Unterthanentreue in schwerer Zcit.

277. Unterthanentreue.
278. Der reichste Fürst.
279. Ein braver Soldat.


